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Unkrautvernichtung in Untersteinach:
Hecke fängt Feuer

Ein 76-Jähriger setzte in Kulmbach versehentlich seine
Hecke mit einem Gasbrenner in Brand. Feuerwehr rettete

Schlimmeres.

Ein vermeidbares Unglück: Heckenbrand in
Untersteinach

In der kleinen Ortschaft Untersteinach kam es zu einem
bedauerlichen Vorfall, der auf die Gefahren des unsachgemäßen
Umgangs mit Feuer aufmerksam macht. Ein 76-jähriger Mann
hatte die Absicht, mit einem Gasbrenner Unkraut zu entfernen,
was jedoch in einem Brand endete.

Der Versuch, Unkraut zu beseitigen

Am Dienstag wollte der Senior die Steintreppe seines Anwesens
von lästigen Pflanzen befreien. Der Gasbrenner, ein Gerät, das in
der Gartenpflege oft verwendet wird, sollte dabei helfen, die
unerwünschten Gewächse zu beseitigen. Leider führte ein
unglücklicher Funkenflug dazu, dass eine Hecke am Rand des
Grundstücks Feuer fing.

Schnelles Eingreifen der Feuerwehr

Trotz seiner Bemühungen, das Feuer eigenständig zu löschen,
blieb der Mann erfolglos. Die Flammen breiteten sich rasch aus,
sodass als die Feuerwehr eintraf, die Hecke bereits über eine
Strecke von 20 Metern brennend in Flammen stand. Dank des



schnellen und effektiven Handelns der Feuerwehr konnte das
Feuer jedoch schnell gelöscht werden, was eine Ausweitung des
Schadens verhinderte.

Finanzielle Auswirkungen und Lernpotential

Die Polizei von Stadtsteinach bezifferte den entstandenen
Sachschaden auf etwa 3000 Euro. Dieser Vorfall ist nicht nur
ärgerlich für den Betroffenen, sondern wirft auch Fragen zur
Sicherheit im Umgang mit Feuer auf. Es ist wichtig, sich der
Risiken bewusst zu sein, die beim Einsatz von Gasbrennern und
ähnlichen Geräten bestehen. Besonders im Gartenbereich, wo
brennbare Materialien stets in der Nähe sind, sollten
Sicherheitsvorkehrungen großgeschrieben werden.

Fazit: Achtsamkeit ist gefragt

Der Vorfall in Untersteinach dient als eindringliche Erinnerung,
dass selbst einfache Gartenarbeiten in gefährliche Situationen
umschlagen können. Es ist ratsam, beim Einsatz von Feuer
immer Vorsicht walten zu lassen und geeignete Maßnahmen
zum Brandschutz zu ergreifen. In einer Zeit, in der solche Unfälle
durch verantwortungsvollen Umgang vermieden werden
können, ist Achtsamkeit der Schlüssel zu einem sicheren Leben
im eigenen Garten.
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